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Kulturveranstaltung der Landsmannschaft Westpreußen e.V.  Berlin 

Gemeinsame Veranstaltung aller Heimatkreise, des Westpreußischen 
Bildungswerkes und des Ostdeutschen Hochschulbundes Danzig-Westpreußen: 

 
Sonntag, 11. Februar 2018, ab 12:00 Uhr: 
Ort: Restaurant „Stammhaus“, Rohrdamm 24b (Ecke Nonnendammallee) Siemensstadt, 

13629 Berlin.- U-Bahnhof (Linie 7) Rohrdamm (von Süden her Ausgang hinten rechts) 
Kosten € 25,00 (Mittagessen, Kaffeegedeck, Programm).  

 

Annette Ruprecht  
Die Wirtin vom „Goldenen Lamm“ packt aus 

Lieder aus Operetten des westpreußischen Komponisten, 
Librettisten und Bühnenautoren Richard Genée 

 
Franz Friedrich Richard Genée war Sohn eines Opernsängers, der auch die Leitung des 
Stadttheaters Danzig übernommen hatte. 
 
Er wurde 1823 in Danzig geboren, ging dann in Berlin im "Grauen Kloster" aufs Gymnasium, 
studierte zunächst in Berlin Medizin, dann Musik. 
 

 
                                                                                                                  Blatt bitte wenden! ► 



Richard Genée wurde am Danziger Theater zunächst Ballettdirigent und 2.Musikdirektor, 
danach wurde er Theater-Kapellmeister in Riga, Köln, Düsseldorf, wieder in Danzig, Mainz, 
Prag, Schwerin, Amsterdam und Wien. 
 
Zusammen mit Franz Zell hatte er eine Operettenfirma und verfasste Libretti für die 
bedeutendsten Operetten aller Zeiten, z.B. das der "Fledermaus" und der "Nacht in Venedig" 
von Johann Strauss, das der "Gräfin Dubarry", des "Bettelstudenten" und "Gasparone" von 
Carl Millöcker und das des "Boccaccio" von Franz von Suppé. 
Genée lebte abwechselnd in Berlin, Kullenbach und hauptsächlich in Baden bei Wien. 
Er komponierte auch selbst zahlreiche Operetten, darunter "Der Musikfeind", "Manon, die 
Wirtin vom goldenen Lamm" und "Der Seekadett". 
 
In Baden starb er während eines Kuraufenthaltes 1895. 
 
Zu den Trauergästen gehörten Johann Strauss und Carl Millöcker. 

 
Auswahl Mittagessen: 
01. Schnitzel mit Mischgemüse/Salzkartoffeln (+ € 2,- Zuzahlung, vor Ort  
      zu bezahlen)                                                                                
02. Putenfrikassee mit Reis                                                             
03. Vegetarische Nudelpfanne mit Gemüse                                      
04. Kl. Gepökeltes Eisbein, Sauerkraut, Erbspüree, Salzkartoffeln   
 
Kaffee, Pfannkuchen       
                                                                    

Anmeldungen mit der Angabe des Mittagessens bis spätestens Montag, 05.02.2018, bei 
den Kreisbetreuern bzw. bei Herrn Hanke (Ruf: 030-257 97 533 Anrufannehmer) oder 
Herrn Kosbab (Ruf: 030-661 24 22). 
 

Annette Ruprecht und Vorsitzender Reinhard M. W. Hanke erwarten Sie: 
 

 
                                                          Aufnahme: Joachim Dorn, am 05.02.2017 

 

Seien Sie herzlich willkommen! 


